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Beilage zu Nr . 178 - er Karlsruher Zeitung
Freitag , » L Ja « L8« S

Rußland und Polen .
* Wilna . Der amtliche „ Wilnaer Kurier " vom 23 .

bringt ein neues Rundschreiben Murawiew ' s , wodurch
seine merkwürdigen Verfügungen noch um ein charakteristi¬
sches Aktenstück vermehrt werden . Das Rundschreiben ist
vom 18 . Juli datirt und nach einigen einleitenden Worten
heißt es darin :

Im Absatz 5 meines Erlasses vom 25 . Juni habe ich den Provin -

zialgouvcrneurcn das Recht eingeräumt , zu Gunsten jener Besitzer
unbeweglicher Güter , die nicht blos durch Worte , sondern thaljächlich ihre
Anhänglichkeit an die legitime Regierung bewiesen haben , in Betreff der
auserlegten lOproz . Steuer Milderungsvorschläge an mich zu erstatten .
Ich beauftrage daher Ew . Ercellenz , mir Verzeichnisse über die in Ruß¬
land und in den baltischen Provinzen gebornen dortländigen Gutsbesitzer
einzusenden , welche unser Vertrauen verdienen , daher nicht auf gleiche
Linie mit den Gutsbesitzern polnischer Abkunft gestellt werden können .
Von diesen wären nur 5 Proz . einzuheben . Auch können in diese Listen
solche Polen cinbezogen werden , deren Anhänglichkeit an die Regierung
wirklich erprobt ist. Gleichzeitig muß ich jedoch die Aufmerksamkeit Ew .
Ercellenz aus den Umstand lenken , daß unglücklicher Weise in diesem
Lande sich auch Gutsbesitzer finden , die , charakterschwach in Folge ihrer
Verhcirathung mit Polinnen und sonstiger Familienverbindungen mit
Polen , den Einflüsterungen der Revolutionspartei Gehör geben und sie
offen «der insgeheim unterstützen . Das Vermögen solcher Personm
kann von der lOproz . Steuer nicht befreit werden . Was jene Gutsbesitzer
betrifft , die mehr als andere sich am Aufstande betheiligen , so kann das
Vermögen derselben aus Grund des 3 . Punktes deS erwähnten Gesetzes
auch mit einer höher » als der lOproz . Steuer belastet werden .

Großbritannien.
* London , Montag , 27 . Juli . Während die meisten

Wochenblätter , wie „ Spectator "
, „ LondonReview "

, „ Weekly
despatch " u . s . w . , Schicßpulvergeruch in der Luft wittern ,
ist die „ Saturday Review " der Ueberzeugung , daß die engli¬
sche Regierung , sowie das englische Volk an dem Entschluß , im
Frieden mit Rußland zu bleiben , festhalten werde . Sie
steht also auf dem Standpunkt , den die „ Times "

zur Zeit
noch einnimmt . Die „ Morning Post " hingegen greift die
„ Times " und Alle , die mit dem großen Blatte vor dem bloßen
Gedanken eines Krieges wegen Polens sich bekreuzen , als die
gefährlichsten Feinde des Friedens an . Sie sagt heute :

Vor 10 Jahren schrieb die „ Times "
gegen die Türkei und die fran¬

zösische Allianz , und für Rußland und Aberdeen , und bestärkte das rus¬
sische Kabinet in der kolossalen Täuschung , deren Opfer es dann wurde .
Heutzutage schreibt die „ Times " in derselben Weise gegen Polen und
die französische Allianz , und macht sich abermals zum Parteigänger
Rußlands . Sie sagt uns fim Samstags - Leitartikels , daß der Vertrag
von 1815 ein todter Buchstabe sei, daß wir ihn stillschweigend erlöschen
ließen , weil wir im Jahr 1831 , 1846 und selbst nach dem Krimm -
kriege seiner nicht gedachten , und daß wir daher nicht einmal ein er¬
weisbares technisches Recht hätten , auf Grund desselben für Polen zu
sprechen. Die bündigste Antwort hierauf ist , daß die russische Regie¬
rung selbst die Lebenskraft und Giltigkeit des Wiener Vertrages an¬
erkennt .

Im weitern Verlauf des ArtMs setzt die „ Post " ausein¬
ander , daß von einem Krieg gegen Rußland keine Rede sein
werde , so lange die drei Mächte in ihrem diplomatischen Ver¬
halten einig bleiben . Das männliche Auftreten Oesterreichs
werde seinen Eindruck auf das Kabinet von St . Petersburg
nicht verfehlen . Der Plan einer Separatkonferenz der drei
nordischen Mächte über Polen sei erfolglos geblieben , und
Rußland werde keine Wahl haben , als auf die Vorschläge der
Westmächte und Oesterreichs einzugehen .

Vermischte Nachrichten .
* Paris , 27 . Juli . Dic Korresp . Havas -Bullier schreibt : Der

Kapellmeister der Großen Oper , Hr . Dietsch , hat plötzlich seine Ent¬
lassung erhalten . Sie wurde ihm , ohne daß ihm irgend eine Milthei -
lung vorher gemacht worden war , am Mittwoch Abend nach Beendi¬
gung der „ Vspres kiieilieimes " zugestellt . Die Ursache dieser Maßregel
liegt in der Empfindlichkeit Verdi 'S, der gedroht hatte , seine sämmtlichen
Opern dem Repertoire der Pariser Bühnen zu entziehen und keine
seiner Kompositionen mehr is Frankreich aufführen zu lassen , wenn
nicht der unliebsame Kapellmeister falle . Der Nachfolger desselben ist
der verdienstvolle Dirigent des Lyoner Orchesters , Georg Haiul .

1 Eine geräuschlos gehende Uhr für Kranken¬
zimmer . Das Prinzip einer solchen Uhr , welche bei der Londoner
Ausstellung in großer Anzahl verkauft wurden , beruht darauf , daß ein
in einer engen , mit 2 überaus seinen Oeffnunaen an den beiden ent¬

gegengesetzten Enden versehenen Glasröhre eingejchloffener kurzer Oueck -

silberfaden zufolge seines Gewichts langsam herabfinkt , während er die
unter ihm befindliche Luft in der Röhre verdrängt . In einem ca . 15 Zoll
langen und V» Zoll weiten äußern Glasrohre befindet sich nämlich ein

solches enges Rohr eingeschoben , welches einen Quecksilbersaden von un¬

gefähr 1 Zoll Länge enthält . Die Enden dieses engen Rohres sind ein

jedes mit einer sehr seinen Oeffnung versehen , die äußere weitere Röhre
dagegen völlig geschloffen. Das Ganze ist aus einem kleinen ent¬

sprechend langen , schmalen Brettchen , ähnlich einer Thermometerröhre ,

befestigt , aus welchem die Scala , d. h . die 2t Stunden des Tages
ausgetrageu find . Der Quecksilbersaden finkt nunmehr , wenn man
das Brettchen , an welchem die verschiebbare Glasröhre mittelst 2 Drähten
festgehalten wird , senkrecht so aufhängt , daß der Quecksilbersaden am ober¬
sten Punkte sich befindet , langsam herab , und zwar in einer Stunde um je
einen Theilstrich . Ist nach 24 Stunden der Faden am untersten Ende

angelangt , so muß man das Instrument umkehren , wo dann eipe entgegen¬
gesetzt gerichtete Scala gleichfalls zum Ablesen dient . Der kleine Apparat
wird besonders für Krankenzimmer empfohlen , wo das Geräusch gewöhn¬
licher Uhren häufig störend auf den Kranken einwirkt .

. 8 Karlsruhe , im Juli . Ein Büchlein für Frauen
aller Stände .

Schon längst war es meine Absicht , Ihre Leser auf eine kleine
Schrift aufmerksam zu machen , welche sowohl in dem englischen Ori¬

ginal , als in der deutschen Bearbeitung ein reines Erzeugniß edelster
Humanität und eine Fundgrube der IrefflichstenWathschläge ist , und
welche wie durch ihre Verfasserin einen Anspruch — man könnte fast
sagen — auf europäische Geltung , so durch die Uebersetzerin ein be¬
sonderes Interesse für unsere Vaterstadt hat .

Jene nämlich ist Niemand anders , als die berühmte Florence
Nightingale ( Neitingehl ) , jene hochbegabte Brittin , welche es
sich zur Lebensaufgabe gemacht hat , ihre physischen und moralischen
Kräfte , sowie ihre großen finanziellen Mittel der leidenden Menschheit
zu weihen , und zwar nicht so nebenher und dilettantisch , sondern
gründlich und ganz , indem sie auf Alles verzichtet , was Andern des
Lebens Reiz ausmacht und was auch ihr in so reichen ! Maße geboten
war ; welche , sobald sie erkannt hatte , wie Viel noch namentlich in
ihrem Vaterland für die Gesundheitspflege zu thun sei — es war auf
der Rückreise von Egypten , wohin sie ihre gelehrten Gcschichtsstudien
geführt hatten , bei einem zufälligen Besuch in den milden Anstalten
von Kaiserswerth — plötzlich Alles von sich warf , um die große
Reform zu unternehmen , und zum Beginn des neuen Berufes sich als
dienende Magd eben an jene Anstalten begab , wo sie sechs Monate
sich allen Geschäften von unten auf ohne jede Ausnahmsstellung un¬
terzog . Dann war es ihre unablässige Sorge , sich in den Besitz des
Materials und aller nöthigen Werkzeuge zu setzen. Sie studirte u . A .
Statistik , wie sie sonst nur Gelehrte vom Fach betreiben , besuchte
Hütten und Spitäler , Arbeiterquartiere und Kasernen , errichtete selbst
eine Krankenpflege - Anstalt in London , die zugleich zur Bildungsschule
für Wärterinnen wurde . Die eine Stunde , welche sich nach langem
Andringm ihrer Freunde täglich den Besuchern eröffnet ? , erkannte
man an der dichtgefüllten Straße , in welcher sie wohnte . Bekannt
ist, wie sie bei Ausbruch des Krimmkrieges auf einem eigenen Schiffe
der englischen Regierung mit einem Elitenkorps junger Wärterinnen
nach jenem reich gefüllten Erntefeld aufopfernder Menschenliebe aus¬
zog . Leider brachte sie den Keim eigener schwerer Leiden von jener
für Andere so segensreichen Arbeit mit nach Hause . Aber auch diese
hemmen sie nicht in der rastlosen Verfolgung ihrer Lebensaufgabe .
Es ist jetzt namentlich das englische Kasernenwesen , welches sie um¬
zugestalten bemüht ist , und ihre Stimme wird selbst im Parlament
gehört . Manche wichtige Verbesserung des englischen Sanitälswesens
ist bereits die Frucht ihres Ringens geworden ; noch « eit größere
Ergebnisse stehen bevor .

Unwillkürlich sind wir in diese kleine Abschweifung gcrathen . Der
Leser wird sie um so eher verzeihen , als ihr Gegenstand anziehend
genug und Vielen doch wenig bekannt ist . Auch hatten wir den Vor¬
theil , die gegebenen Notizen aus bester Quelle zu beziehen .

Was nun aber die Uebersetzerin betrifft , so ist diese ebenfalls
eine hochgestellte und hochgebildete Dame , welche seit einiger Zeit ihren
Wohnsitz unter uns aufgeHhlagen hat . Auch sie ist so erfüllt von dem
ihr aufgegangenen Gesundheitsevangelium , daß sic sich gedrungen
fühlt , dasselbe nicht nur im engern Familienkreise , wo es sich vor¬
trefflich bewährt , sondem auch in weiteren Kreisen zu verbreiten . Da
sie selbst aber die bescheidene Form der Anonymität gewählt hat , füh¬
len wir uns nicht beruien , von unserer näheren Kenntniß einen öf¬
fentlichen Gebrauch zu machen . Genug , wenn diese Anzeige etwas
dazu beizutragen vermag , daH das Merkchen auch bei unfern süd¬
deutschen Leserinnen sich einigen Eingang verschafft ! Sein Titel ist :

„ Die Pflege bei Kranken und Gesunden . Kurze

Winke , den Frauen aller Stände gewidmet , von Florence Nigh¬
tingale . Von der Verfasserin autorisirte Ausgabe , nach der 2ten
Auflage ihrer Kotes on nursing bearbeitet . Mit einem Vorwort des
Geh . Sanitätsraths l) r . Wolfs in Bonn . Leipzig bei Brockhaus ."

Die Absicht des Merkchens ist : den Frauen , welche ja in jedem
Stande und in jeder Stellung vorzugsweise berufen sind , Kranken¬
pflegerinnen zu sein , oder die angenehmere , wenn auch fast nur schein¬
bar -leichtere Aufgabe haben , der Gesundheitspflege des Hauses vorzu¬
stehen , dazu die richtigen Gesichtspunkte zu eröffnen . Eine Hauptrolle
spielt dabei , gewiß mit Recht , die Luf t . Mendclsohn 'S Loreley klagt
über den Undank des treulosen Geliebten : „weil ich ihm Alles war ,
däucht '

ich ihm nichts "
. Achnlich könnte dieses unentbehrlichste aller

Eristenzmittel sich über die Geringschätzung des Menschen " beschweren .
Also die Luft vor Allem , ihre Reinheit und Regulirung werden als
eine Grundbedingung für die Genesung der Erkrankten und für die
Erhaltung der Gesunden nachgewiesen , und die nöthigen Rathschläge
in dieser Beziehung ertheilt . Ob unsere Aerzte sich mit dem Satze
einverstanden erklären , der als wohlbegründete Thatsache behauptet
wird , daß die gute Hälfte aller Krankheiten ihre Ursache darin habe ,
daß die Menschen bei geschlossenen Fensterst schlafen , weiß ich nicht .
Nur mutz ich zur Rechtfertigung der Thesenstellerin hinzufügm , daß
sie ausdrücklich nur die Nachtluft als solche , nicht die Erkaltung der
Luft und dev Luftzug , für ungefährlich erklärt .

Neben solchen Grundbegriffen , wie oben dem der Luft und
Wärme als Gesundheitsbcdinguugen oder dem ( in der Einleitung
kurz dargestellten ) Begriff der Krankheit als eines Wiederhcr -
stellungsprozesses und den daraus folgenden Aufgaben der Pflege , be¬
handeln andere Kapitel einzelne Theile der häuslichen Einrichtungen ,
wie Zimmer , Bett , Nahrung , in gesundheitlicher Beziehung .
Ganz vortrefflich ist in einem Kapitel „ Geräusch "

, dessen Wirkung
auf Kranke dargestellt , bis aus die Krinoline , welch letztere die Ver¬
fasserin für „ gleich ungeschickt für die poetische wie für die häusliche
Seite des Lebens " erklärt . Auch fragt sie , was heutzutage „ der Frauen
leiser Tritt " anderes geworden sei , als eine bloße Redefigur . Ebenso
vortrefflich ist , was sic über die wohlthätigen Wirkungen der Ab¬
wechslung auf Kranke in den für diese zweckmäßigen Formen
( Blumen , Bilder u . s. w.) sagt . Unbedingt unterschreiben wird aber
Jeder , dem selbst einmal Etwas gefehlt , ihr Kapitel über dieRath -
geber , diese Quälgeister der Kr - iikcn , welche nur kommen , um zu
erzählen , wie sie selbst schon alle Krankheiten durchlitten haben und
viel besser als der Patient selber wissen , wo es ihm fehlt , und alle
seine Einwendungen nur zur Glorifikation ihrer eigenen medizinischen
Weisheit verwenden , welche denn freilich oft nicht viel besser ist , als
der Rath häufigerer Bewegung an den Mann mit dem gebrochenen
Fuße gerichtet .

Wir dürfen hier nicht näher in die Einzelheiten der — nebenbei
gesagt — in manchen Parthien recht frisch darstellenden Schrift ein -
gehen . Sicher ist hier ein Punkt mit berührt , auf den wir noch
lange nicht genug Gewicht legen , die diätetische Behandlung der G e-
sunden , namentlich die Pflege der Kinder . Sonst hätten wir
z . B . nicht noch so viele für Lunge , Augen , Gehör - und Geruchsner¬
ven gleich schädliche Schullvkale , Waisenhäuser und dergl . , hätten
nicht Städte voll fortgeschrittener Bildung , die der Wasserleitung in
den Häusenr entbehren , duldeten nicht eine oft alles Maß überstei¬
gende Ofenheizung ; und selbst der Unbemittelte , der auf vielen Com¬
fort verzichten muß , würde nicht aus freien Stücken gegen die frische
Luft , die ihn nichts kostet, so gleichgiltig sein !

Nur noch eine Bemerkung müssen wir hinzusügcn . Wenn Jemand
fürchtet , cs sollte die weibliche Hausdoktorei hier gefördert werden , Dem
führen wir aus dem Schlußwort der Engländerin einen Satz an ,
der deutlich zeigt , wie gereift und nüchtern und fern von den Ueber -
treibungen des Tages ihr Urtheil ist. „ Die Homöopathie ( S . 182 )
hat in die Dilettantenpraris der Frauen eine wesentliche Verbesserung
eingeführt ; denn ihre diätetischen Regeln sind vortrefflich , ihre Arz¬
neien verhältnißmäßig harmlos ; das „Kügelchen " ist der eine Gran
von Thorheit , welcher nöthig zu sein scheint , um einer guten Sache
die Bahn zu brechen . Wenn die Frauen also einmal Arzneien ein¬
geben wollen , so mögen üe nur ja homöopathische Arzneien eingeben .
Sie schaden wenigstens nicht . "

Wenn ( um zum Schluffe zu kommen ) , wie der Werth des Goldes
im Feuer , der Waffen im Kampfe , eines Trostbüchleins im Elend , so
auch der medizinische Werth einer Schrift von einem Kranken am
besten erkannt wird , so kann Ihr Berichterstatter Solches von dem
vorliegenden Schriftchen rühmen . Er hat es während eines Krank »
heitsanfalles gelesen , und diese Empfehlung ist das erste Werk seiner
Rekonvalescenz .

Verantwortlicher Redakteur :
Or . I . Herm . Kroenlein .

8 - Anstatt
Freiburg im Breisgau ,

Großherzogthum Kaden .
Die Anstalt , deren Lehrplan vom großherzoglichen Ministerium des Innern genehmigt ist , befindet sichin einem großen , am Fuße des Schloßberges gelegenen Garten . Es werden mit Vorzug Knaben ausgenom¬men , die sich einem wissenschaftlichen Berufe zuwenden sollen , und besuchen deßhalb die größeren Schüler das

grotzherzogliche Lyceum zu Freiburg unter Aufsicht und mit entsprechender Nachhilfe von Seiten der Anstalt . —
Die Konversation zu Hause wird abwechselnd Deutsch , Französisch und Englisch geführt .

Für nähere Auskunft beliebe man sich zu wenden an den Leiter der Anstalt :

Frhr. Reichlin von Meldegg,
Lcctor der neuen Sprachen und Literatur an der Universität -

Freiburg im , Breisgau .

(» '
ürtemberK )

bringt ihren « « « , » „ - in empfehlende Erinnerung , so¬
wie ferner jeder Art , als : Fundirungen im Wasser und schlechtem

Baugrund , Fußböden , Behälter für Wasser , Wein , Oel rc., Abtritttröge , Chlorkästen für
Bleicher , Gerbergruben , Gasometer u . dergl . Im Großherzogthum Lucksn halten von
erwähnten Cementen Lager : die Herren Lnssn Dorr in Lrnckrsul und Oku-, vrttüns
in Hsrurlislill . Z .Y . 230 .

Z .Y.274 . Mannheim . Rhein -Dampfschifffahrt.
Kölnische »Kd Mel dorser Gesellschaft .

Abfahrten von Mannheim vom 16 . Juni 1863 an
tS g l i ch SVr Uhr Morgens nach Cöln —Arnheim —Rotterdam. Anschluß an Nachtzug .

Dienstags und Donnerstags nach London .
. 8 Uhr Morgens nach Cöln . am 1 . Zug von Heidelberg,
. ^ t -/r Uhr Nachmittags nach Bingen , am 1 . Zug von Frciburg .

Von Mainz täglich 7 -/ . , Ar Morgens izach Cöln ,
s Uhr 'Nachmittags nach Koblenz , SV , Abends nach Bingen .

Mannheim , im Juni 1863 . Die Agentsch ast
Claafe « 8L Nerchard .
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Wirthschaftsverkauf.
Z .y .411 . In einem grvßern

und au einer der frequente¬
isten Eisenbahnstationen gele¬
genen Orte des Mittelrhein¬

kreises ist eine seit Jahrzehuden in bestem Be¬
trieb befindliche Wirtschaft mit den zugehöri¬
gen geräumigen Oekonomiegebäuden , Hof -
raithe und Garten aus freier Hand zu ver¬
kaufen.

Vermöge ihrer Geräumigkeit , sowie ihrer
guten Lage am Kreuzungspunkte der Haupt¬
verkehrswege würde sich dieselbe zur Verbin -'
düng jedes andern Geschäftes mit ihr eignen.

Frankirte Anfragen befördert die Expedi¬
tion dieses Blattes unter der Chiffre -V .150 .

Z .Y.408 . Radolfzell .

Unterzeichneter beabsichtigt ,'
sein Gasthaus zur Sonne

(Post) mit ganzer oder theilweiser Einrichtung und
Grundbesitz

Mittwoch den 3 . August d . I ,
Nachmittags 3 Uhr,im Steigerungswege zu verkaufen.

Näheres bei Unterzeichnetemselbst .
Radolfzell. Mietinger .

H227 . Nr . 1112. Hei -
»delberg .

Versteigerungs-
Ankündigung .

? In Folge richterlicher Ver¬
fügung wirb das zur Gant¬

masse des Pstugwirths Georg Jakob Meyer dahier
gehörige Wohnhaus , nämlich :

Ein an der westlichen Hauptstraße dahier gele¬
genes , mit Nr . 28 bezeichnetes Wohnhaus , zweiStock hoch, von Stein mit gewölbtem Keller,einem zwei Stock hohen neuen Seitenbau vonStein , nebst Stall und Schopf , sammt Hof-raithe und Hausgarten . Das Ganze enthält147 Ruthen 24Fuß neubadisches Matz Ftächen-
gehalt , und wird begrenzt einers, Eisenbahn -
bureau -Dirner Georg Ackermann, anders. Apo¬
theker Bücking und Handelsmann Jonas Mayer ,

. hinten zum Theil Georg Ackenuann , Maler
Volk, Philipp Lenz und Martin Arnold .

Gerichtlicher Anschlag mit der auf dem Hause ruhen¬den Realwirlhschafts -Gerechtigkeit zum Goldenen
Pflug . . . . 30,000 fl.

am Montag den 10 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , aus hiesigem Rathhauseeiner zweiten Versteigerung ausgesetzt, wobei der cnd -
giltige Zuschlag erfolgt , auch wenn der Schätzungs¬
preis nicht erreicht werden sollte .

Bemerkt wird, daß das oben beschriebene Besitzthum
vorerst nach einem vorliegenden Abtheilungsplan in
3 Parzellen zur Versteigerung ausgesetzt wird .

Abtheilungsplan und Schätzungsurkunde können
jeden Amtslag auf der Kanzlei des Unterzeichneten
cmgcsehen werden.

Heidelberg, den 23 . Juli 1863 .
Der Vollstreckungsbeamte:

H. Pezold .

Z . z.213. Nr . 3079 . Kenzingen . ( Auffor¬
derung . ) Der Spitalfond Endingen fordert
an Joseph Helbling , des Michaels von da, noch 22 fl.40 kr . , nebst Zinsen aus Darleihen auf Obligation ;der Gemeinderath verweigert aber die Gewähr des
hiefür verpfändeten und versteigert werden sollenden
Grundstücks, ein Mannshauet Geländ in den Ried¬
matten , einers. Michael Helbling , anders. Rath Gro¬ber Erben , oben Johann Gruber , Weber, unten Wil¬
helm Löffler , wegen Mangels des Eintrags im Grund¬
buche aus den Namen des Schuldners . Auf Antragwerden nun alle Diejenigen , welche persönliche oder

dingliche Rechte an dieses Grundstück zu haben glau¬
ben , aufgefordert , diese bei Vermeidung des Verlustes
derselben im Verhältnisse zum neuen Erwerber bin¬
nen 2 Monaten dahier geltend zu machen .
Kenzingen , den 25 . Juli 1863 . Großh . bad. Amts¬
gericht . Himmel .

Z . z.220 . Achern . (Urtheil und Fahndung .)Krim . - Nr . 3394/95 . III . Sen . I . U . S . gegen JosefAnton Jörg er von Grotzweier , wegen Körperver¬
letzung , wird auf gepflogene Untersuchung zu Recht
erkannt : Der Angeschuldigte Josef Anton Jörgervon Großweier sei der im Affekt verübten Körperver¬
letzung des Karl Kropp , Emil S tüber und Alois
Hauser von da für schuldig zu erklären, und deßhalb
zu einer Amtsgefängnißstrafe von vier Wochen , sowie
zur Tragung der Kosten des Strafverfahrens und des
Urtheilsvollzngs zu verurtheilen . V . R . W . So
geschehen Bruchsal , den 18. Juli 1863. — Dies wird
dem flüchtigen Angeschuldigten auf diesem Wege ver¬kündet. Zugleich wird wiederholt gebeten , auf den
Josef Anton Jörger zu fahnden und ihn im Betre¬
tungsfall anher einzulicfern . Achern , den 24 . Juli1863 . Großh . bad . Amtsgericht . Wedekind .

Z . z. 199 . Nr . 14,866 . Pforzheim . (Urtheil .)In Sachen des Fabrikanten Johann Mehle in Pforz¬heim gegen seine Ehefrau Johanna , geborne Wei -
zeneg 'g er , allda , Ehescheidungbetr. , hat das großh.
Hofgericht des Mittelrheinkrcises durch Urtheil vom25. Februar d . I . , Nr . 810/11 , zu Recht erkannt :

Die Ehe des Bijouteriefabrikanten Johann
Mehle von Pforzheim und der Johanna , geb .
Weizenegger , von Bregenz sei wegen Ehe¬
bruchs der Ehefrau für geschieden zu erklären
und Letztere in die Kosten des Verfahrens zuVerfällen.

Dieses Urtheil wird jedoch als nicht ergangen an¬
gesehen und ist wirkungslos , wenn nicht der klagendeEhemann

binnen 2 Monaten
nach eingelretener Rechtskraft desselben bei dem zu¬
ständigen Beamten des bürgerlichen Standes sich cin-
finden , die beklagte Ehefrau vorrufen und dieses Ur¬
theil in das Ehebuch eintragen lassen wird .

V . R . W.

Dies wirb der an unbekanntem Orte abwesenden
Beklagten hiermit verkündet.

Pforzheim , den 22 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ur. Gcrstner .
Z . z.233 . Nr . 8519 . Ossenburg . (Urtheil .)I . U . S . gegen Wilhelm und August Thal mannvon hier, wegen Körperverletzung, hat das großh.Hofgericht des Mittelrheinkreises mit Erlaß vonttOl .d . M >, Nr . 3264 — 65 , lll . Sen . , ausgesprochen, es

sei wegen Unzulänglichkeit des Beweises kein Grund
zur weitern gerichtlichen Verfolgung dieser Angeschul¬
digten vorhanden und dieselben von den Kosten frei¬
zusprechen . Dieses wird dem an unbekannten Orten
abwesenden Wilhelm Thalmann auf diesem Wegeeröffnet .

Offenburg , den 25 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht .

Heiß .
Z . z.187. Nr . 5503 . Baden . ( Fahndungs¬

zurücknahme .)
I . U . S .

gegen
Christian Grabenstetker von Stau¬
fenberg,

wegen Diebstahls .
" '

Beschluß .
Christian Grabenstetter von Staufenberg wurde

heute eingeliefert , weßhalb wir die Fahndung vom
3 . d . M . , Nr . 4848 , zurücknehmen.

Baden , den 23 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schultz .
Z .z .194. Nr . 14,679 . Pforzheim . ( Fahn¬

dungszurücknahme .)
I . U. S .

gegen
Lorenz Burgschneider von Niefern,

wegen Diebstahls ,wird unser Ausschreiben vom 30 . v . M ., Nr . 13,282 ,in der Karlsruher Zeitung Nr . 154, zurückgcnommen.
Pforzheim , am 18 . Juli 1863.

Großh . bad . Amtsgericht.
D 0 r n c r .

Großh. Amtsrevisorat Ettlingen .
Gemeinde Völkersbach .Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und U n t e r p f a n d b u ch s - E i u t r ä g e n.Z .w .997 . Völkersbach . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Regierungs -Blatt Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger hiermit aufgefor¬
dert, die darin bezeichnet«» Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben sollten , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , ansonst diese Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .Der Rechtstitcl der in dem Verzeichnisse bemerkten Einträge besteht , wenn im Grundbuch eingetragen , in gesetzlichen Vorzugsrechten der Verkäufer ; bezüglich der in das Pfandbuch eingetragenen Forderungen
in bedungenen Unterpfandsrechten, wenn nicht bei den einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.Wo der Wohnort des Schuldners oder Gläubigers nicht bezeichnet ist, da ist solcher Völkersbach.Völkersbach, den 7 . Juni 1863.

Das Pfandgericht :

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betragdes Schuldners des Gläubigers der des Schuldners des Gläubigers derDatum . Seite . und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datum . Seite . und seiner Rechtsnachfolger. und leiner Rechtsnachfolger. Forderung .

4 . April 1812 68b
Einträge im G rundbnch Theil I.

fl .
6 . März 1813
9. März -

105
107

Valentin Abend zu Ottenau
Joseph Müller Wwe. 6 Kinder ge-

Ulrich Abend Ehrl . Für Leibgebing
Joseph Mütter Wwe. Deßgleichen

fl . kr.

Georg Glasstetter , Bauer Johannes Artmann 32 42 "
meinschaftlich- 69 Konrad Glasstetter , Schmied Andreas Schnepf Wwe. 12 — 2 . April - 108 Christian Henhöfer u . Jak . Schnei- Johannes , Anton und Ferdinand 318 51 -/,

- - Kaspar Daum , Taglöhner dto, 22 ders Ehefrau Henhöfer, verschollene Brüder . Kau -- - - Joseph Gerstner, Bauer dto. 26 45 tiondto. dto. 20 -
Sebastian Henhöser dto. 318 51V-

- 70 Georg Glasstetter , Bauer Georg Adam Wwe. - 109 —- - Peter Henhöfer dto. 318 5t V-
1 . Juli 1821 156b Joseph Weber, Glaser Andreas Schallmayer , Schneider in 78 — - - Magdalena Henhöfer , Joseph Holz- dto. 318 51V-Rastatt

89 lerders EhefrauIgnaz Daum , Weber dto. — - ' » Gertrude Henhöfer , Joseph Vielsa- dto. 318 51 V>
- Jakob Daum , Metzger dto. 73 —

21 . April - ckers Ehefrau in Burbach- - Johannes Wipsler , Bauer dto. 22 113 Franz Joseph Herm , Weimars -Mül - Wendelin Herm Erbschaft , gemein- 2500 —Peter Henhöfer, Bauer dto . 50 —
20 . Juni - 119

ler Eheleute schaftlich . Gesetzliches PfandrechtJakob Daum , Metzger dto. 6 Magdalena , Elisabeth» ustd Getrude Andreas Weiler Wwe. Sicherheit — —- Johannes Wipfler , Bauer dto. 70 —
4 . Mai - Weiler für Leibgebing8. Juli 1821 159-

162
Frz . Joseph Bastian in ReichenbachJoseph Adam , Mehlhändler 100 — 132 Johannes Dann :, Weber Helena Henhöfer Pflegschaft zu Ober¬

weier
deren Vater Michael Reichert für

230 —- Peter Henhöfer, Bauer dto . 61 — 5 . April 1816 136 Andreas , Franz , Joseph u. Maria —- Matthäus Adam , Bauer dto. 88 —
16 . Jan . 1818

Anna Reichert Leibgebing . Kaution- s Johannes Holzleider, Weber dto . 40 30 154 Ulrich Adam Hr . Ministerialrath Ackermann in 150 —- Joseph Holzleider, Weber dto. 143 —
10 . Sept . - 160 Karlsruhe- - Ignaz Adam , Bauer dto . 90 — Nikolaus Daum Katharina Knörr zu Oberweier 100 —- - Joseph Daum , Bauer dto. 188 — 10. Dez . - 167 Joseph Müller Pflegschaft der Schncpflschen Kinder 36 —- - Matthäus Adam , Bauer dto. 24 30 5 . April 1820 202 Anton , Bernhard und Agnes Ochs deren Mutter Franz Ochs Wwe. —* - Joseph Glasstetter , Bauer dto. 51
3 . Febr . 1321 Für Leibgebing- Johannes Weiler, Zimmermann dto. 26 15 205 Georg Odert Hr . Pfarrer Lang, z . Z . in Bruck, 300 —* s Michael Schäfer , Weber dto. 90 30

14 . April - sal- - Ulrich Ochs, ledig dto. 38 — 211 Joses, Franz , Johanna und Maria Anton Bmz Eheleute. Sicherheit — —- s Ignaz Daum , Weber dto. 54 30
7 . Sept . - Anna Benz für Leibgebing. s Peter Henhöfer, Bauer dto : 10 30 213 Johannes , Benedikta, Franz Anton deren Vater Joseph Weiler. Deß- — —- - Matthäus Adam , Bauer dto . 177 — und Joseph Weiler gleichen- - Ignaz Adam , Bauer dto. 102 - 219 Juliana , Katharina und Barbara deren Vater , Altschullehrer Daum . — —- - Joseph Holzleidcr, Weber dto. 110 —
1 . Febr . 1822

Daum Deßgleichen- - Michael Ochs, Bauer dto . 163 — 221 Ulrich Adam , Bäcker Katharina Müller zu Gaqqenan 100- Franz Anton Weiler, Zimmermann dto . 16 — 26 . Juli - 230 Sebastian Henhössr, Schneider Theresia Rcxter von Ettlingen 70
4. Sept . 1823

Einträge im Grundbuch Theil 11. 2 . Sept . -
21 . Okt . 1823

237
252

Alois Glasstetter , Weber
Joseph Klumpp

Grubersche Pflegschaft zu Ettlingen
dessen Vater , Joseph Klumpp

300
50

—
15 - Johannes Wipfler , Bauer Joseph Adam, MehlhLndler 800 — 10 . Nov. 1824 264 Ignaz Huck, Taglöhner Jos . Schürzinger, verschollen . Kau - 9 30V»3. Dez .

°
-

15b
tion17d Joseph Holzleider, Weber Matthens Wipfler Wwe. 60 — 28 . Febr . 1825 275 Ferdinand Ochs, Wagner Wipfler '

sche Pflegschaft vom Rim - 108 —- ' 18 Nikolaus Ochs, Taglöhner dto . 51 30 melsbacherhof3 . Nov. 1824 25d
Johannes Henhöfer, Bauer
Karl Ochs, Taglöhner

dto .
Ignaz Reichert Wwe.

78
24

28. Aug. 1825
Einträge im Pfandbuch Theil II .- - Georg Glasstetter , Bauer dto. 55 30 23d Franz Joseph Hern, , Wemiarsmul - Theresia Herm von Rheinbiscksiffs - 617 17- - Ulrich Ochs, Bauer dto. 25 — ler heim. Aus richterliches Pfand -26b Franz Anton Ochs, Schuster Johann Georg Ochs Eheleute in 450

12. Jan . 1326 Matthäus Weiler rechtBurbach
98

48 großh. Weinkanfsgeld - Verrechnung 100 —* - Georg Glasstetter , Bauer dto. —
8 . Juli - Joseph Ochs , I . S . , Bauer , als

in Ettlingen1 . Dez . - 30 Ignaz Lorenz von Schöllbronn Ignaz Günter von Schöllbronn 220 — 68b Ignaz und Joseph Schneider. Ge- 241 42
26. Juni 1808

Einträge im Pfandbnch Theil I. 17. Jan . 1827 82
Vormund

Andreas Reichert, Schuster, Eheleute
sctzlichcS Pfandrecht

Stadtrath Korn in Ettlingen . Rich
186
188

45
1339 Matthäus Daum , Bauer Joseph Wipsler'scke Pflegschaft rn 200 —

82b terliches Pfandrecht27. AM 1810 Schluttenbach
13 -/ -

Franz Anton Benz Johann Bmz . Gesetzliches Pfand - 137 24 '/-56 Johannes Benz und Franz Koch Ignaz Henhöfer, verschollen . Kau - 585
15 . Sept . - 96 Johannes Wipfler , Bauer

recht
4 . Mai 1811 tion

Kaufmann Steinbach zu Ettlingen 300 —64 Maria Anna und Gertrude Glas - Kaspar Glasstetter . Kaution sür — — 7 . Jan . 1828 98d Gemeinde Völkersbach Ulrich Wackher Wwe. zu Ettlingen 600 —stetter Leibgebing 21 . Okt. - 114b Johannes Adam, ledig
Michael Schneider, Maurer

Theresia Rerter zu Ettlingen 400 —- - Joseph Masstetter von Sulzbach dto. — — 24. Mai 1829 126 Engelwirth Zahringer Wwe. in Mi - 55 —- Alois Glasstetter , Weber dto. — —
27. Juni - 128 chelbach- Agnes Gü rsstetter dto. — — Andreas Ochs Maria Josephs Ruckenbrod' sche Pfleg- 180 —. ^

°
Johannes Glasstetter von Spessart dto. — —

10. Aug. schüft zu Ettlingen
Juliana Heikler , Köchin bei Hrn .

15. Sept . 1812 90 Anton Sck -Neider Wwe. deren Kinder Franziska , Andreas , 647 14V. 133b Jakob Adam 300 —Kreszentia , Barbara und Helena Oberstleutnant Merk zu Ettlin -6. März 1813 105 Anton Abend , Landwirth
Schneider. Gesetzliches Pfandrecht

Ulrich Abend Eheleute. Für Leibge- _ — 27. Sept . - 137 Joseph Wipfler
gen

Luitgardis Herm . Gesetz! . Pfand - 44 —- Apollonia ? Abend ding
dto. _ _ _ 23. Sept . - 156d Jos . Adam, Mehlhändler in Karls -

recht
Hr . Schulrektor Holzschuh zu Waib - 153 21Joseph Aber rd dto. — —

ftadk . Richterliches Pfandrecht
56

Ottilia Aber ,d dto. — 29 . Okt. - 157 Ferdinand Ochs, Wagner Johannes Artmann 'sche Pfleqschaft. 26tJohanna Ah end zu Burbach dto. — - I! Gesetzliche«' Pfandrecht >



Bekanntmachung und Aufforderung .
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbncher in der Gemeinde Gochsheim , Amts Breiten , betr .

Z . w.933 . In den hiesigen Pfandbüchern befinden sich die hier näher bezeichnet -» Einträge , welche zu Gunsten von Gläubigern noch bestehen , die dem Pfandgerichte unbekannt , andere , die durch angestellte Nach¬forschungen nicht ermittelt werden konnten .
Mit Berufung auf Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Regierungsblatt Nr . 30 , Seite 214 , ergeht hiermit die Aufforderung , wer hieran rechtliche Ansprüche zu machen hat und die Ein¬träge noch Giltigkeit haben , dieselben binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , ansonst solche auf Grund des Artikels 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen werden .

Gochsheim , den 9 . Juni 1863 .
Das Pfandgericht :

Vogt , Bürgermeister . vät . Proß , Rathschreiber .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger . und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

Pfandbuc h Band 3 .
fl. kr.

31 . Mai 1806 50 Gottlieb Probst Eheleute hier Christin « Probst '
sche Pflegschaft hier 70 —

23 . Juni - 52 Bernhard Zipperer hier David Zipper '
sche Pflegschaft hier 300 —

18. Juli - 53 jg. Georg Jetter hier Friedrich Fritz '
sche Pflegschaft hier 40 —

20 . Dez . - 57b Friedrich Petri hier v . König , Oberamtmann in Unter - 230 -
öwisheim

17. Jan . 1807 59 Jakob Herzer hier Karg , Kanzleirath in Mannheim 150 —
. 21 . Jan . - 61 jg . Martin Jörger hier Sophia Zipper '

sche Pflegschaft hier 200 —
12 . März - 65b Gg . Adam Hall von Bahnbrücken David Zipper '

sche Pflegschaft hier 75 —
15. Dez . 1806 79 Georg Kregel hier Seizische Pflegschaft hier 50 —
23 . Sept . 1807 81b Gemeinde Gvchsheim Christian Benkiser Wtb . in Pforz¬

heim
Jak . Heinrich und Kath . Auch hier

1000 —

26 . Sept . - 82 David Auch , ledig , hier 3348 54
- - Philipp Küstner hier dto . 131 —

27 . Okt . - 86b Johannes Kauter Wtb . hier Kath . Sophie und Joh . Kauter hier 245 26
28 . Okt . - 87b Jakob Rüdinger hier Bodani in Mannheim 200 —
23 . Nov . - 89 Bernhard Hock, Müller hier David Zipper '

sche Pflege hier 25 —
9 . Dez . 94d jg . Jakob . Schüler hier Hcrrenküfer Lang in Neipperq 100 —
9 . Jan . 1808 99 Jakob Seitz hier Schulzehntkaffe Oberacker 100 —
2 . Jan . - ' 100 Jakob Sickinger hier David Hock hier 79 42

26 . Jan . - 100b Friedrich Kübler hier Fr . Hofräthin Thieri in Bruchsal 160 - '
26 . März - 107b Fried . Strohäckcr Wtb . hier Friedr . Ludwig Strohäcker hier 393 49

1 . Nov . - 120b David Hock hier Jak . und David Schneider Pflege
hier

Demüiselle D 'Angele in Mannheim

480 —

21 . Nov . - 121 Christoph Mai hier 300
18. Jan . 1809 126 Heinrich Kemmet , Wagner hier Joh . Heinrich Kenimet u . Kons , hier 795 _ .
28 . Jan . - 128 Jakob Oechsle Kinder hier Jakob Oechsle Wtb . hier 137 619 . April - 132 Friedrich Mai hier Karl Heinrich Klose in Gernsbach 150
30 . April - 131 David Hock hier großh . Generalwittwenkasse in Karls¬

ruhe
Cassinone , Landvoqt in Bruchsal

366 59

6. Okt . - 137b Martin Krebs hier 160
8 . Nov . - 144 Jakob Rüdinger hier Gantil , großh . Oberhofgerichtsrath da 160 _

21 . Nov . - 146 dto . dto . 40 _
14 . Febr . 1810 154b Christoph May hier v. Frankenstein '

sche Debitmasse in 300 _
Bruchsal

2 . Aug . - 160b Zacharias Dörr hier Elis . Kirchner , led . , hier 60 _
11 . Sept . - 162d Heinrich Rüblingers Wtb . hier Almosenfond hier 20 _
28 . März 1811 177 Adam Schüler hier Apotheker Math . Wilßer hier 150 —

8 . April - 179 Karl Rothgang hier dto . 100 _
7 . Aug . - 182 Jakob Zipperer hier Cassinone , Landvogt in Bruchsal 800 —

3V. Okt . - 184 Friedrich May hier dto . 700 _
20 . Nov . - 186b Christoph May hier v . Frankenstein '

sche Debitmasse in
Bruchsal

dto .

275 —

14 . Dez . - 189b Konrad Marter Wtb . hier 100
3 . Febr . 1812 191b Adani Müller hier Anton Ursini allda 200
2 . April - 196d Jak . Fried . Wilßer hier Lammw . Fried . Wilßer Wtb . hier 1867 615 . April - 200b Adam Müller hier Cassinone , Landvoqt in Bruchsal 100

25 . April - 203 David Hock hier . Roch , Postverwalter allda 300
5. Juni - 205b Regine Kümmich hier Friederike Kümmich Vormundschaft

hier
Fried . Dubronner Kinder Pflegschaft

hier
Jakob Außer Wtb . hier

640 —

26 . Sept . - 207d Jakob Faßer hier 91 20

7. Okt . - 208 dto . 575
29 . Okt . - 209b Heinrich Gaukel hier Mannaß , Forstverwalter in Bruch¬

sal
g. Beruh . Sitzler Tochter hier

100 —

18 . Nov . - 212b Christoph Käser hier 5160
27 . Nov . - 216 David Weigel hier Giehne , Forstverwalter in Bruchsal 400 —

0- Dez . - 218 Fried . Probst , Zimmerm . hier Andreas Fechter hier 130 _
23 . Dez . - 219b Melchior Krockenberger hier Regine Kümmich hier 30 —
26 . Jan . 1813 221b Jakob FLßer hier Model Jos . Hochheimer hier 300 —
30 . Jan . - 222 Bernhard Neureuter hier dto . 86 _

1 . März - 227b Beruh . Zipperer , Schwanenwirth hier Fried . Rall , Weinhändler in Stutt¬
gart

Friederike Kümmich Kuratel in Stutt¬
gart

Fried . Dubronner Kinder Pflege hier

900 —

- 228b Beruh . Knapp , Weber hier 100 —

19 . Mai - 240b Jakob Betsch hier 100
>. Juli - 243b Joachim Fleck Wtb . , geb . Heß , hier Koch , Dekan , Verwalter - der qeist- 200 —

lichen Wittwenkaffe , wo nicht be¬
nannt

3 . Juli - 244b Friedrich Mai Frau hier Christoph Lägler Wtb . von Weiler 81 56- 245 alt Franz Weigel Wtb7 dto . 81 56- 245b Philipp Heinrich Wtb . hier dto . 81 56- - jg . Georg Kregel hier dto . 81 5630 . Sept . - 254 Christof Hemmer hier Karl Rothensee Relikten in Schis¬
serstadt

Apotheker Rothe Wtb . hier

90

7 . Nov . - 254b Gemeinde Gvchsheim 300
14 . März 1814 258 Christof May hier Dubronner '

sche Pflege hier 50
4 . April - 259b Christian Spring , jg . , in Bahnbrücken

Adam Heinrich hier
Regina Brecht von Bahnbrücken 9027 . Mai - 260b Margaretha Weinspach von Bruchsal 200

1 . Juni - 261 Gemeinde Gochsheim Albrecht May 747 312 . Aug . - 263 Ludwig Kemmet hier Isaak Schlesinger hier 174
- - Adam Zaininger hier dto . 108 16S 263b Christian Schmidt Wtb . hier dto . 54
- - Philipp Weigel hier dto . 159 14- - Zacharias Dörr hier dto . 48
- alt Jakob Schüler hier . dto . 100
- S Georg Bockhorn hier dto . 91

24 . Nov . - 269 Zarias Dörr hier Uhl '
sche Pflegschaft hier 110

9 . Dez . - 269b Bernhard Groh hier Sido , Hofapotheker in Bruchsal 200
14 . Dez . - 272 Michael Kolb von Bahnbrücken Fried . Dubronner Kinder Pflegschaft 100
21 . März 1815 278d Bernhard Zipperer hier gnädigste Herrschaft 100
24 . April - 281d Leonhard Vogt hier Karl Schule 750
19 . Mai - 282 Gottlieb Probst hier Jakvb Straub von Lienzingen unbestimmt5 . Okt . - 285b Joh . Georg Maier von Oberacker Heller , Assessor in Bruchsal 400
16 . April 1316 289 Gottlieb Probst hier Christian Probst hier 596 2522 . Juli - 294b Jakob Vogt , led ., hrer Accisor Koppler '

sche Kinder in Bruch¬
sal

Heller , Assessor in Bruchsal

90

9 . Aug . - 295 Joh . Hartmann Heß von Oberacker 130
22 . Nov . - 301 Bernhard Heinrich hier Apotheker M . Wilßer hier 200
25 . Nov . - 302 Albrecht Winkler hier v . Frankenstein '

sche Debitmasse in
Bruchsal

Cassinone , Geh . Refcrendär allda

300 —
23 . Dez . - 304 Leonhard Vogt hier 200
31 - Jan . 1817 309 Philipp Weigel hier Apotheker Herrmann in Sickinqen 300

1 . Febr . - - 310 Karl Jschi hier Apotheker Wilßer hier 400
13 . März - 312 Leonhard . Vogt hier Madame Sido in Bruchsal 200
29 . März - 313 Heinrich Bockhvrn hier Dorothea und Heinrich Bockhorn hier 391 1217 . Mai - 314 Martin Hausmann , resp . Heinrich Martin Hausmann hier 900 —

315
Fleck hier

Ferdinand Krebs hier Maria Sophia Hock hier 62
23 . Mai - 3l6b Adam Heinrich hier Mad . Lisette Sido in Bruchsal 150 —
28 . Juli - 319 jg . Heinrich Gaukel hier Erbe , Gcrichlsschreiber in Zaisen - 200 —

Hausen
96- 319b Peter Hannich hier Friedrich Gaukel '

sche Kuratel —
16 . Okt . - 320V Jakob Rüdinger hier Isaak Schlesinger hier 100 —

S Georg Lehmann hier dto . 110 —
27 . Nov . - 324 Bernhard Stuck hier großh . Fvrstverwaltnng Bruchsal 250

- 324b Jakob Seitz hier Gemehl , Stadtamtsaffessor allda 150 !

Des Eintrags

Datum . Seite .

4 . Dez . 1817 325b

2 . Jan . 1818 327b
19 . Febr . - 331
26 . Febr . - 331b

6. März - 332
30 . März -

3. April - 333b
10 . April - 334
13. April - 334b

22 . Juni - 338
28 . Aug . - 338b

7. Sept . - 339b

21 . Sept . - 342b
6 . Okt . - -
1 . Dez . - 344b

2 . Dez . - 345
6 . Jan . 1819 346
7 . Jan . - 347

21 . Jan . - 349
17 . März - 353

18 . März - 354
25 . März - 354b

1 . April - 356
16 . April - 357

3 . Mai - 358

17 . Mai - 360

9 . Nov . - ' 362b

- 363
27 . Nov . - 366

2 . Dez . - 367
9 . Dez . - 367b

10 . Dez . - 368b

27 . Dez . - 371b
3. Jan . 1820 373

8 . Jan . - 374
6. März - 375b

- 376
17 . April - 377b
21 . April - 378

1 . Mai - 378b
5. Mai - 379d

29 . Mai - 380b

- -
381
3ö1b

1 . Juni - 382b
9. Okt . - 369d

23 . Okt . - 390b
28 . Okt . - 391b

1 . Nov . - 392b
23 . Nov . - 394

28 . Nov . - 397
! 5. Dez. - 398b
l l . Dez. - 399b
13 . Dez . - 400b
18 . Dez . -

>29 . Jan . 1821 403d
12 . Febr . - 405
14. Febr . - 405b
28 . Febr . - 407

13 . April - 412
30 . April - 415
11. Mai - 416b

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Johannes Lieb hier

Moritz Walker , Accisor hier
David Weigel hier
alt Jakob Schüler

Philipp Käser hier
Johannes Neureuter hier
Karl Ernst hier
Gottlieb Probst hier
Ludwig Kommet hier

Karl Ernst hier
Bernhard Jenner bier
Jakob Meerwarth , Vogt , Wtb . von

Bahnbrücken
alt Jakob Schüler hier
Jakob Loritz Frau , gcb . Lvritz , hier
Peter Hannich hier

Friedrich Käser hier
Christoph Sitzler hier
Jakob Dorn hier
Franz Bieber hier
Christoph Schüler hier

David Hock hier
Karl Rothgang hier
Leonhard Vogl hier
Christian Schmied hier
Lorenz Käser hier

Sebastian Rocker hier

Gemeinde Gvchsheim

Ludwig Herold hier
Karl Boos von Menzingen

Bernhard Schuster von da
Friedrich Schmidt hier
Kaspar Lepp Wtb . hier
Georg Bockhorn Wtb . hier

Heinrich Kenimet hier
Dietrich Keller hier

Bernhard Neureuter hier
Kannenw . Martin Betsch hier

Jakob Zaiß von Menzingen
Gottlieb Probst hier
Bernhard Schüler hier
Johannes Lieb hier
Jakob Dorn hier

Jakob Grether hier »

Friedrich Probst hier
dto .

Georg Jetter hier
alt Jakob Schüler hier

Ludwig Seitz hier
Wilhelm Daut von Bahnbrücken

jg . Bernhard Groh hier
Gemeinde Gvchsheim

Friedrich Eberwein hier
Jakob Sickinger Wtb . hier
Georg Lippot Wtb . hier
Bernhard Süpfle von Obcracker
Bernhard Heinrich hier
Jakob Dorn hier
Nikolaus Reil hier
Gottfried Loritz hier
Bernhard Schüler hier

Christoph Schüler hier
Gemeinde Gvchsheim
Friedrich Kübler

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

v . Frankenstein '
sche Debitmasse in

^ Bruchsal
Staat , Steuerfiskus
Erbe , Gerichtsschreiker , Zaisenhausen
Rothensee , Geh . Kirchenrath in Bruch¬

sal
Heller , Assessor allda
Joh . und Gg . Adam Nenrenter hier
Reginc Braun
Kilian Beger in Heidelberg
Hofger . -Rath Seidenberger '

sche Masse
in Bruchsal

Apotheker Wilßer hier
Gg . Fried . Jenner hier
Bohnenberger , Handelsm . in Pforz¬

heim
Marg . Wacker' sche Pflegschaft hier
Friedrich . Strohäcker Wtb . hier
Heiligen - und Almosenpflege Ober¬

acker
Kilian Beger in Heidelberg
Georg Schüller , Schneider allda
Fried . Fritzische Kuratel
Göldner in Bruchsal
Hecht'sche Fideikommiß - Verwaltunq

Heidelberg
Karl Gramer von Staffort
Kornacher , Registrator in Heidelberg
Paul Bachmann Wtb . hier
Isaak Schlesinger - hier
Joh . Bähr , Superintendent in Hei¬

delberg
Dujarris la Roche , Kammerherr in

Bruchsal
Kupsersch . Reinhardt '

sche Pflege in
Stuttgart

dto .
Isaak Wertheimer u . Raphael Reis

von Bauerbach und Breiten
dto .

Gemehl , Amtmann in Bruchsal
Philipp Spengel von da
Heinrich Bockhorn 2 Kinder I . Ehe

hier
Apotheker Wilßer hier
v . Frankenstein '

sche Debitmasse in
Bruchsal

jg . Jakvb Schüler hier
Johannes Hartman » von Gondels¬

heim
bloß Heidelberg genannt
Pfarrer Dietz Wtb . in Heidelberg
Christian Schüler hier
Isaak Schlesinger hier
Rothensee , Geh . Kirchenrath in Bruch¬

sal
Franziska und Elis . Fritz in Hei¬

delberg
Ludwig Probst
Flad , Kirch . -Oekon . -Kommiss . - Rath

in Heidelberg
Heinrich Bockhorn Kinder hier
v . Frankenstein '

sche Debitmasse in
Bruchsal

Johann Adam Rupp hier
resvrmirter Almvsenfond in Heidel¬

berg
Leonhard Eber '

sche Pflegschaft allda
ehem . margräfl . bad . Dienerwittwen¬

kasse in Karlsruhe
Apotheker Rothe Wittwc hier
Bürgermeisteramt hier
Schäz Wiltwe in Heidelberg
Barbara Jüllich von Bruchsal
Lisett » Sido allda
Domän . Unterowisheim
Heller , Vikariatsassesior in Bruchsal
Apotheker Wilßer hier
Leonh . Ebcrsche Pflegsch . in Heidel¬

berg
dto .

Jakob Keßler hier
Joh . Gg . Auch'

sche Pflege hier
Pfaiidbuch Band 4 .

Betrag
der

Forderung .

fl. kr.
600

600
300
450

400
1062 36

100
500
275

110
293 51
600 —

332 9
unbestimmt

50

400 —
400 —

85 —
100 —
250 —

80 —
100 —

11 —
245 —
400 —

100 —

1500 —

812 59
50 —

66
100 —
400 —
170 30

150
550 —

60
200 —

200
200 _
IM —
651 —
IM —

70 —

296 43
50V —

340
1200 —

200
270 —

300
5500 —

200
40

350
250
150

38
350
125
140 —

100
17M
425 —

27 . Juli 1821
4 . Sept . -
5. Sept . -

13 . Sept . -
25 . Okt . ,-
26 . Okt . -

5 . Mov . .
22 . Nvv . -

1 . Dezv
13 . De ». -
27 . Dez. -
19. Jebr . 1822

1 . März -

11 . April -
20 . Mai -

21 . Mai -
28 . Mai -

5. Juni -
27 . Juni -

17 . Juli -
l0 . Aug . -

7. Nov . -
8. Nov . -

27 . Nov . -

7 . Dez . -

25 Franz Koch hier
3 Friedrich Probst hier
4 Albrecht Winkler hier
4b Bernhard Neureuter hier
6b Peter Betsch hier

Bernhard Fuchs Wtb . hier
7b Friedrich Strohäcker hier
9 Johann Jörgen hier

9d Markus Proß hier
10b Christoph Ernst hier
12b Ludwig Kemmet hier
lüd Friedrich Seitz hier
16bzJakob Dorn hier

18 - Martin Krebs Wtb . hier
20 Georg Schäfer , Ziegler hier

dto .

Friedrich Engert von Bahnbrücken
jg . Martin und Adam Weigel hier
Friedrich Bender hier
Friedlich Kübler hier

25 Ferdinand Krebs hier -
26 Georg Jetter hier

27b alt Friedrich Mai hier
29 Friedrich Stuck hier
32 Jakvb Faßer hier
32d Jakob Winni hier
34 Schwanenwirth Zippercr u . Kons

hier

Andreas Fechter
Isaak Werrheimer von Bauerbach
Andreas Goßler Wtb . in Bruchsal
Isaak Wcrtheimcr von Bauerbach
Apotheker Wilßer hier

dto .
Cassin one , Geh . Referendar in Bruch¬

sal
Rothensee , Geh . Kirchenrath allda
Apotheker Wilßer hier
Fried . Dubronner '

sche Pflege bier
Apotheker Wilßer hier
v . Frankenstein '

sche Debitmasse in
Bruchsal

Hirsch Deßauer hier
Dom . - Verwallung Stein
Kannenw . Fuchs von Medelsheim .

Kaution
Gg . Michael Bender von Eschelbach
alt Marlin Weigel hier
Gemehl , Amtmann in Bruchsal
Joh . Jak . Kühner , Rolhgcrbcr in

Heidelberg
Dom .

'
-Verwaltung Unterowisheim

Theresia Gözcnberger , geb . Refinger ,von Heidelberg
Margaretha Hei

'
dcnreich allda

Apotheker Wilßcr hier
Gemehl Amtmann in Bruchsal
Franz Bieber hier
Christoph Sizler hier

126
120

74
200
22

482
200
100

100
165

25
350
175

23
107

25

35

48

24

14

unbestimmt
200
530
300

560
400

200
265
200
201

1093



Des Eintrags

Datum . Seite .

18 . Dez . 1822

Dez. -
Jan . 1823

8. Febr.

20 . Febr.
25 . Febr.

3 . März
18. April

13. Juni
24 . Juli
31 . Juli

6 . Aug.

19 . Sept .
31 . Okt.

19 . Nov.

27 . Nov.
3. Dez .
8 . Dez .

11 . Dez .

15 . Dez .

Dez .
Jan . 1824
Jan . -
Jan . -
Febr . -

Febr. -
März -

März
April

Mai
April

Mai
Mai

19 . Juni

Aug.
Sept .

Okt.
Okt.
Okt.

Nov.
Nov.
Dez .

Dez .
Dez.

Jan . 1825
Jan . -

Febr.
Febr.

Febr.
Febr.

17 . Febr.

1. März

87
90
92
941,
96b

98b
104

104k
106b

109k

110
110k

111

116

116b
117b

118

118b

119b
120
121b
122

125b
126
126b

127
128
128b
129b
130b
132
133

133b
134
137b

138

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Bernhard Heinrich hier
Christian Schmidt hier
Karl Knapp u. Kons, hier
Jak . Fr . Lansche von Bahnbrücken
Markus -Proß hier

40bjSchwanenwirth Zipperer u . Kons,
hier

42 Albrecht Zelter hier
Adam Braun hier
Melchior Wees hier
Heinrich Weigel u . Kons, hier
Georg Schmidt von Bahnbrücken

Friedrich Kübler hier
Lorenz Wees hier
Jakob Zaininger hier
Karl Jschi und Heinrich Schüler hier
alt Bernhard Groh hier
Jakob Sizler , Schuster hier

Adam Heinrich hier
Georg Stüblcr hier
Friedrich Bender hier
Christoph May hier

66 Leonhard Jschi hier
69b Adam Zaininger hier

Gottlieb Probst hier
72b Christof Kirchner hier

Franz Koch hier
Friedrich Strohäcker hier
Gottlieb Probst hier
Franz Weigel hier
Heinrich Bratze! hier
Sebastian Strecker hier
Jakob Wächter von Oberacker

Karl Rothgang hier
Bernh . Ernst Wittwe hier
alt Gottlieb Kauter hier
Jakob Braun hier
Leonharo Kolb von Bahnbrücken

Georg Dörich Wtb . hier
Christoph May hier
Christoph Sitzler hier
Jakob Dorn hier
jg . Jakob Ritter hier
Christian May hier

Friedrich Lippot hier
alt Jakob Schüler hier

Friedrich Bender hier
Adam Müller hier
Georg Probst hier
Philipp Kästner hier
Friedrich Bender hier
jg . Georg Kbgel und Friedrich Bratzcl

hier
Schwanenw . Zipperer u . Kons, hier
Lorenz und Leonh. Kolb von Bahn¬

brücken
Johannes Lieb hier

Christoph Knapp hier
Jakob Zipperer hier
Jakob Grelher hier
Ludwig Kemmet hier
jg . ,Gottlieb Kauter hier-
Friedrich May hier
Melchior Wees hier
Johann Hemmer hier
Dorothea und Kath . Hock hier

'
Karl Keßler und jg. Andreas Lind¬

acker
Johannes Winterle hier
Gemeinde Gochsheim '
Georg Adam Haller von Bahnbrücken

Vto .
Christoph Kübler hier
Dietrich Keller hier
jg . Leonhard Vogt und Andreas

Valet hier
Albrecht Winkler hier
Ludwig Probst hier
jgst . Jakob Schüler hier

dto.
dlo.
dto .
oto .

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Ferdinand Marter hier
jg. Jakob Schüler hier
Michael Petri hier
Christian Wolf hier
alt Karl Sitzler hier
Georg Stäbler hier
jg . Martin Weigel hier
Marx Protz hier
Friedrich Kübler hier
Moritz Walker hier
Bernhard Knapp hier

Jakob Valet und Kons, hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Jakob Keßler hier
Christian Schmidt Wtb . hier
Gottlieb Probst hier
Vogt Kolb von Bahnbrücken
v . Frankenstein '

sche Debitmasse
Bruchsal

alt Jakob Schüler hier

rn

138d
142d
144
147b
148b
149d
151b
153b
155
156

157b

158

158b

159
161

162

Rosenwirth Bachmann hier
jgst . Friedrich Sitzler hier
Löwenwirth Scheeder und Kons, hier
Johannes Schilling hier
Friedrich Meeri hier
Heinrich Bratze! hier
Fried . Bender Ehefrau , geb . Mai ,

hier '
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Adam Braun
Jakob Zipper
Andreas Lindacker
Franz Bieber
v . Frankenstein '

sche Debitmasse in
Bruchsal

dto.
Jakob Keßler hier
Heinrich Schüler hier
Andreas Bauer von Heidelsheim
Model Schlesinger'sche Pflege hier
Freifrau v . Münzesheim , Oberforst

Meisterin
Rupp , Rathsdiener in Bruchsal
Georg Bissinger in Heidelberg
Isaak Wertheimer von Bauerbach
Joseph« Riga ! , geb . Bissinger , in

Heidelberg
Karl Jschi , alt , hier
Bernhard Dessaucr hier
Andreas Fechter hier
Karl Rotensee Relikten in Schiffer¬

stadt
Apotheker Wilßer hier
Friederike Kümmich Kuratel hier
Andreas Fechter hier
Apotheker Wilßer hier
Regine Kümmich hier
Babette Walp von Bruchsal
Karoline Schlesinger' sche Pflegschaft

hier
Isaak Wertheimer von Bauerbach
Sparkasse in Bruchsal
Apotheker Wilßer hier
Oelfabrikant Keßler hier
Math . Richtcr'

sche Pflege in Wen¬
zingen

Jakob Keßler hier
Andreas Bauer in Heidelsheim

dto.
Jakob Lichtenberger von Bauerbach
Herz Präger von Münzesheim
Cassinone, Geh. Referendär in Bruch¬

sal
Andrea« Bauer in Heidelsheim
Kämmerer , Hosgerichtsadvokat

Karlsruhe
Pfarrer Schwarz in Heidelsheim
Model und Karoline Schlesinger hier

dto.
Apotheker Wilßer hier

dto .
Sophia Bender' sche Pflege

alt Jakob Schüler
Ivb . und Fried . Schneider auf dem

Füllenbacher Hof
Frankenstein'

sche Debitmassein Bruch
sal

dto.
Fried. Mai Wtb . und Kinder hier
Andreas Lindacker hier
Hirsch Dessauer hier
Friedrich Bockhorn Kinder hier
Friedrich Bender
alt Andreas Lindacker
Heinrich Bach '

sche Kuratel
Dom . -Verwaltung Unteröwisheim

dto.

Apotheker Wilßer hier
Domänenärar
Konrad Schüttler von Münzesheim
Heinrich Bach '

sche Kuratel
Christian Sprößer Wtb . hier
Dom . -Verwaltung Unteröwisheim
Friedrich Stähle von Dürrmenz

Georg Probst hier
Heinrich Schüler hier
Isaak Schlesinger Erben hier
David Schneider Kuratel hier
Marg . Wacker '

sche Pflegschaft hier
Sophia Schuler '

schc Pflegschaft hier
Katharina L-chuler '

sche Pflegschaft
hier

Rathschreiber Walcker hier
Moritz Walcker hier
Kannenwirth Betsch hier

chullehrer Frech hier
Dom. -Verwaltung Unteröwisheim
Jakob Keßler hier
Apotheker Wilßer hier
Jakob Keßler hier
Apotheker Rothe Wtb . hier

dto.
Apotheker Wilßer hier
Christian Sprößer '

sche Kinder hier
Landauers Kinder Pflege hier
Georg Bissinger in Heidelberg
Joseph« Rigal , geb . Bissingcr, allda
Registrator Hepp, für Frau Gräfin

v. Leiningen in Bruchsal
Kilian Beger und Gottlieb Probst 'sche

Gantmasse
gst. Jakob Schüler hier

Moritz Walcker hier
Johann Jovs '

sche Pflege
Dom .-Verwaltung Unteröwisheim

dto.
Jakob Keßler hier
Gottlicb Knodel'sche Pflege hier

Andreas Bauer in Heidelsheim
Dom . -Verwaltung Unteröwisheim
Apotheker Wilßer hier
Almosenfond hier
Isaak Schlesinger Wtb . hier
Stiftungsverwaltung Stuttgart .

Betrag
der

Forderung .

200
133
397
100
100

1697

350
700
170
476
300

220
50
39
82

370
210

24
300
350
350

110
60

100
700
350
160
150

42
120
300
150
320

400
74

195
49

114
600

42

2949
195

120

60
647
276

66 58
unbestimmt

85

150
650
176
68

2000
153 30

, 170

34
73
20
56
78

230
300
260
135
180
200
200
300
400
700
100

841

200
140
116
565
605
225

63

Des Eintrags

Datum .

4 . März 1825

7 . März -
8. März -

18. März -
21 . März -

23 . März

3. Mai
6 . Mai

11 . Mai

16 . Mai

18. Mai
23 . Juni

21 . Juli

23. Juli

25 . Juli
30 . Juli
12 . Aug.

21 . Aug.

26. Aug.

8. Sept .
23 . Sept .

3. Okt.
20. Okt.

21 . Okt.

26. Okt.

1 . Nov.

2. Nov.
8. Nov.

. 9. Nov.
14. Nov.
28. Nov.

Seite .

163d

164b
167
168
170
170b
172
173

174
, 77b
179

180

180b

181

181b

182b

183d
184

184b

185b
190b
191

193b
194
195b

196
197
198

200

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

200b

Marr Proß hier

Johannes Lieb hier
Friedrich Lippot hier ,
Ferdinand Krebs hier
jg. Fried . Müller und Kons, hier
Jakob Wallerstein und Kons, hier
Kaspar Müller und Kons, hier
Adam Fäßer hier

Karl Ernst hier
Philipp Käser hier
Karl Rolhgang hier
Georg Käser hier

Melchior Krockenberger bier
Ludwig Jenner hier
Kaspar Jenner hier
Philipp Kustncr hier
alt Heinrich Gaukel Wtb . bier
Georg Lippot hier
Christian Knotzcle bier
Georg Beck Wtb . hier
Konrad Krockenberger Wtb . bier
Jakob Braun hier
Christoph Kübler hier
Gottlieb Schneider hier
alt Martin Groh hier
Johann Fechter hier
Friedrich Biermaier hier
Karl Jschi hier
Georg Beck Wtb . hier
Ludwig Krämer hier
Friedrich Hock hier
alt Martin Groh ' hier
Zacharias Dörr hier
Lorenz Wees hier
Friedrich Seitz hier
Peter Lepp hier
Heinrich Kemmet hier
Adam Müller Wtb . hier
alt Johannes Schilling hier
Heinrich Kemmet hier
David Hock hier
Kannenwirth Betsch hier
Louise Dubronncr hier
Friedrich Eberwein Wtb . hier
Dietrich Dorn hier
Heinrich Schüler und Kons, hier
Peter Köhler und Kons, hier
Ludwig Sizler hier
jgst . Friedrich Sitzler hier
Erhard Koch und Kons, hier
Löwenw. Scheeder, Fried . Groh

Konsorten hier
Friedrich Jenner , alt , hier
Friedrich Bratzel hier
jg . Leonhard Vogt hier
Friedrich Bach hier
Christian Stamminger Wtb . hier
Konrad Krockenberger Wtb . hier
Christoph Gcrstenäcker und Fried.

Sizler hier
Leonhard May Wtb . hier
Friedrich Käser Wtb . hier
Friedrich Steil , Metzger , Wtb . bier
Friedrich Eberwein Wtb . hier
Friedrich Bimler hier
jg . Georg Kregel hier
Jakob Loritz hier
jg . Ludwig Krämer hier

Namen , Stand und Wohnori .
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

und

4 . Jan . 1826
5 . Jan . -

9 . Jan .
10. Jan .
16. Jan .
23 . Jan .

27 . Jan .

7 . Febr.
17. Febr .

18. Febr .
( Schluß folgt .)

201
202b
208d
211

211b
213
214 b
215b
216b

217d
218
221

221d

222
224b
227
228
231
231b

232d

233
233b
234

235

236b

240

242b
243

243b
244
245
247b

248

249b
250d
251
251b
252

Andreas Dorn hier
Albrecht Jetter hier
David Weigel hier
Bernhard Müller hier
jg. Heinrich Kaser und Kons, hier
Christoph May Ehefrau hier
Fried . Kübler und Kons, hier
David Hock hier
Friedrich Eberwein Wtb . hier
Jakob Fäßer hier
Karl Ernst hier

Moritz Walcker und Kons, hier
Johann Neureuter und Kons, bier
Martin Gaukel hier
alt Friedrich Müller hier
alt Andreas Lindacker hier
Jonathan Bockhorn hier
Andreas Dorn hier
Georg Lehner hier
alt Andreas Valet hier
David Hock hier
jg . Andreas Lindackcr hier
Dorothea Hock hier
Friedrich Reil und Kons, hier
Dietrich Keller hier
David Hock hier
Christoph Waterlos Wtb . hier
David Hock
Michael Winterle von Oberacker

Adam Müller hier
alt Friedrich Müller hier
Christoph Ernst hier

Christoph Waterlos Wtb . hier
dto.

Georg Scheeder , Rentmeister hier
Jonathan Bockhorn hier
Philipp Weigel hier

Friedrich Probst hier
Friedrich Dörich hier
Heinrich Gaukel hier
Friedrich Kübler
Philipp Weigel hier
Karl Ernst hier
Georg Beck hier
Friedrich Kübler hier
Christoph Ernst hier
Jakob Winai hier
Dietrich Keller hier
Christoph Hemmer hier
Georg Lehner hier
Friedrich Dörich hier

Amalie Fränzinger Pflegschaft
Bruchsal

Ministerialrath Bähr in Karlsruhe
Schullehrer Frech hier
Dom . -Verwaltung Unteröwisheim
jg . Bernhard Groh hier
Georg Jetler hier
Christoph Schüler Wtb . hier
Model und Karoline Schlesingers

Pflegschaft hier
Dom . -Verwaltung Unteröwisheini

dto .
Apotheker Wilßer hier
Michael Orsini '

sche Pflegschaft in
Bruchsal

Apotheker Wilßer hier
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.
dto.
dto .
dto.
dt»,
dto .
dto.
dto .
dto .

Apotheker Rothe Wtb . hier
dto.
dto.
dto .

Apotheker Wilßer hier
dto.
dto .
dto.
dto .

Apotheker Rotbc Wtb . hier
dto .
dto .

Apotheker Wilßer hier
Christian Schmidt Wtb . hier
Georg Lippot hier
Friedrich Bender hrer
Nikolaus Reil hier

dto.
Georg Jetter hier
Erhard Koch hier
Friedrich Meeri hier
Friedrich Leicht' sche Kuratel
Kaspar Lepp und Söhne hier

Apotheker Wilßer hier
Rothensee, Kirchmrath in Bruchsalalt Matheus Schäufele hier
Philipp Münz hier
Hirsch Dessauer hier
Pfarrer Eggly in Ziegelhausen
Dom . -Verwaltung Unteröwisheini

Christoph Herold'
sche Kuratel

dto .
Fried, und Kath . Reil I . Ehe hin¬deren 6 Kinder hier
jg . Christoph Münz hier
Georg Jetter hier

dto.
Georg Schiller in Heidelberg und

Andreas Dorn hier
alt Jakob Bieber hier
Georg Bissinger in Heidelberg
Heinrich Weigel Wtb . hier
Oelmüller Keßler hier
Leonhard Kolb von Bahnbrücken
Christoph May '

sche Gantmasse
dto .

Christoph Vaterlos Wtb. hier
Apotheker Rothe Wtb . hier
Karl Wagner hier
v . Frankenstein'

sche Debitmasse
Bruchsal

alt Jakob Schüler Gantmassc
Bernhard Neureuter Gantmasse
Apotheker Wilßer hier

dto.
Heinrich Bach '

sche Kuratel hier
Philipp Sizler hier
Oelfabrikant Keßler hier

dto .
Apotheker Wilßer hier
Andreas Bauer in Bruchsal
jg . Jakob Bieber' sche Gantmasse hier
Katharina Hock hier
Gvttlieb Probst 'sche Gantmasse
Dom . -Verwaltung Unteröwisheim
Apotheker Rothe Wtb . hier
Regine Kümmich hier
Isaak Schlesinger Wtb . hier
v. Frankenstein'

sche Debitmasse in
Bruchsal

Marg . Wacker '
sche Pflegschaft hierBabette Walz in Bruchsal

Frankenstein'
sche Debitmasse in

Bruchsal
Apotheker Wilßer hier
Katharina Kregel hier
Gemeinde hier
Andreas Fechter hier
großh. Domänenverwaltung Untcr-

öwisheim
Moritz Walcker hier
Oelfabrikant Keßler hier
Dorothea Weigel hier
Lazarus Gerson hier

dto.
Friedrich Hock hier
Hirsch Dessauer hier
Moritz Walcker hier
Johannes Reureuter hier
Oelfabrikant Keßler hier
Bernhard Bimler Wtb . hier
Jakob Zipperer
Heinrich Weigel Kinder Pflege
Jakob Keßler

Beirag
der

Forderung .

300
60
90

614
1133
1830
170

kr.

250
120
60

400
22

550
230

100
150
211
402
250
500
150

1300

750
200
108
250
426

1441
666
700
300
255
110

771
1068

525
200

18
'62

200
250
180
46

311
250
217

54
103
160

29
450

30

20

52

30

18

15

53

16

13

40.

169
123 40

unbestimmt
57
95

106
210

50
70
35

110
45

200
280
200
800
20

200
33

40

28

Druck und Verlag der G. Braun ' schc » H o sb u ch d r u cke r e
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